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Einladung zur Fachveranstaltung 

„Ergonomie in der Fahrzeug-Produktion“

am 06. Dezember 2017 in  Ulm

Fachbereich Holz und Metall
Berufsgenossenscha	 
Holz und Metall

DGUV
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Wichtige Informationen

Termin:								        06.12.2017
Veranstaltungsort:	 Maritim Hotel Ulm
												            Basteistraße 40 
												            89073 Ulm

Telefon: 							        +49 731 9230

Beginn:							       	 09:30 Uhr 
Ende: 									        16:30 Uhr

Organisatorisches:
Die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Beachten Sie bitte, dass 
die Reihenfolge der Anmeldungen berücksichtigt wird. Ihre Anmel-
dung nehmen wir bis zum 20.11.2017 entgegen und sie ist erst dann 
gültig, wenn Sie eine Bestätigung erhalten haben. Verwenden Sie 
bitte pro Person jeweils ein Formular. 

Anreise und Parken:
Parkmöglichkeiten in der Tiefgarage des Maritim Hotels,  
15 Euro pro Tag.

Barrierefreiheit: 
Für Teilnehmende mit gesundheitlichen Einschränkungen halten wir 
Informationen über die räumlichen Gegebenheiten und über persön-
liche Hilfen bereit. Bitte wenden Sie sich bereits im Voraus an die 
unten genannten Ansprechpartnerinnen.

Teilnahmebescheinigung:
Fachkräfte für Arbeitssicherheit können die Tagung als Fortbildungs-
veranstaltung nach § 5 Abs. 3 ASIG nutzen. 
Für Unternehmerinnen und Unternehmer gilt die Tagung als  
Fortbildungsveranstaltung nach § 2 Abs. 4 DGUV Vorschrift 2 mit  
Anlage 3 Pkt. 2.

Anmeldung:
Tekesha Braun:	 06131 802-11395
Laura Brummer:	 06131 802-17163
E-Mail: 						      sonderveranstaltung@bghm.de
Fax: 								       06131 802-20021

Berufsgenossenschaft Holz und Metall
Hauptverwaltung, Postfach 3780, D-55027 Mainz

Internet: www.bghm.deAn
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Zielgruppe
Sicherheitsfachkräfte, Betriebsärztinnen und Betriebsärzte, 
Ergonomie-Experten und -Expertinnen, Fertigungsplanerinnen 
und -planer, Betriebsräte, Beauftragte für Betriebliches Einglie-
derungsmanagement aus den Teilbranchen:
•	 Fahrzeugproduktion  

(PKW, Nutzfahrzeuge, Landmaschinen, Schienenfahrzeuge)
•	 	Fahrzeugbau oder -produktions-Zulieferer

Veranstaltungsziel
•	 Stärkung der Handlungskompetenz in Bezug auf die  

ergonomische Gestaltung von Fertigungsabläufen in der 
Fahrzeug-Produktion auf der Basis der Integration von  
physischen und psychischen Belastungen in die  
Gefährdungsbeurteilung

•	 Identifikation von Gestaltungserfordernissen
•	 Nutzung fachlicher Impulse und Auseinandersetzung mit 

Best-Practice

Programm
ab 09:30 Uhr
„Anwender- und Fachbereichsmesse“ für spezifische betrieb-
liche Lösungen zur Gestaltung arbeitsbedingter physischer & 
psychischer Belastungsfaktoren

10:15 Uhr	 Begrüßung

10:30 Uhr – 12:00 Uhr
Podiumsdiskussion zu Sachstandsbeschreibung, Herausforde-
rungen und Entwicklungsperspektiven ergonomischer Gestal-
tungslösungen in der Fahrzeug-Produktion

Teilnehmende
•	 DGUV Fachbereich Holz und Metall
•	 DGUV Fachbereich Handel und Logistik

– SG Physische Belastungen
•	 DGUV Fachbereich Gesundheit im Betrieb

– SG Psyche und Gesundheit in der Arbeitswelt
•	 IG Metall
•	 Südwestmetall – Verband der Metall- und Elektroindustrie 

Baden-Württemberg e.V.
•	 Institut für angewandte Arbeitswissenschaft e.V.

12:00 Uhr – 13:00 Uhr
Mittagspause, „Anwender und Fachbereichsmesse“, 
Foyer-Diskussion

13:00 Uhr – 14:20 Uhr
1. Runde Erfahrungsaustausch/Workshop

14:20 Uhr – 14:50 Uhr 
Kaffeepause, „Anwender- und Fachbereichsmesse“,
Foyer-Diskussion

14:50 Uhr – 16:10 Uhr 
2. Runde Erfahrungsaustausch/Workshop

16:10 Uhr – 16:30 Uhr 
Zusammenfassung, Ausblick und Verabschiedung

Informationen zum Nachmittagsprogramm
13:00 Uhr – 16:10 Uhr
Erfahrungsaustausch/Workshops zu ausgewählten physi-
schen und psychischen Aspekten der Arbeitsgestaltung in 
der Fahrzeug-Produktion.

Die Teilnehmenden werden in 4 Gruppen in 2 Durchgängen 
jeweils 2 Workshops durchlaufen (Anmeldung in der Mittags-
pause).

•	 Workshop 1: Integration spezifischer physischer & psychi-
scher Belastungsfaktoren in die Gefährdungsbeurteilung 
in der Fahrzeug-Produktion 

•	 Workshop 2: Handlungshilfen zur Analyse und Beurtei-
lung ergonomischer Gestaltungslösungen 

•	 Workshop 3: Neue Arbeitsmittel I – ergonomische  
Chancen und Herausforderungen von Smart Devices in 
der Arbeitsgestaltung 

•	 Workshop 4: Neue Arbeitsmittel II – Kollaborierende Ro-
boter und Exoskelette als Arbeitsmittel zur beeinträchti-
gungsarmen Gestaltung physischer Belastung

Bitte bringen Sie Ihre praktischen Erfahrungen, Ihre Fragen 
und Lösungsvorschläge aktiv in die Workshops ein, die für 
Sie von Interesse sind.

Leitfragen und zusätzliche Informationen finden Sie  
rechtzeitig zum Termin unter www.bghm.de.

Fotos: Während der Veranstaltung werden Fotos gemacht, auf denen 
auch Sie möglicherweise zu sehen sind. Die BGHM wird das Bild- 
und Fotomaterial für unterschiedliche Zwecke verwenden, wie zur 
Veröffentlichung auf unserer Website oder in Drucksachen. Selbst-
verständlich werden wir mit dem Material sensibel umgehen und 
sind uns der damit verbundenen Verantwortung bewusst. Sollten Sie 
damit nicht einverstanden sein, weisen Sie bitte den Fotografen/die 
Fotografin oder uns darauf hin.
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